
Der Autor spannt in diesem Werk 
einen weiten Bogen und beschreibt 
die verschiedenen Ziergeflügelar-
ten wie Schwäne, Gänse, Enten, 
Fasanen, Wachteln, Tragopane 
und Ziertäubchen. Ulrich Reber ist 
zeitweise auch Autor des GF und 
reist viel in Südamerika. Bevor 
sich der Autor den ausführlichen 
Artenportraits widmet, geht er auf 
die Ziergeflügelhaltung allgemein 
ein und erläutert Bereiche wie 
Beringung und Kennzeichnung. 
Dann behandelt er den Körper-
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bau und das Verhalten des Vogels 
um zu den allgemeinen Fütte-
rungsgrundsätzen überzuleiten. 
Anschliessende Kapitel widmen 
sich den Themen der Zucht des 
Landziergeflügels, des Wasser-
ziergeflügels und berichten vom 
Erbgeschehen. Der Autor schildert 
Kenntnisreich das Leben der Perl-
hühner, um ein Beispiel herauszu-
greifen und vermittelt auch prak-
tische Erfahrungen wie etwa, dass 
das Auswechseln des Erdreiches 
in den Volieren von Geierperlhüh-

nern notwendig ist, da sie anfällig 
gegen Geflügeltuberkulose sind. 
Viele Vogelhalter halten in ihren 
Volieren auch Wachteln. In die-
sem Buch finden sich detaillierte 
Informationen über diese Familie. 
Ebenfalls sind etliche Ziertauben-
arten in Wort und Bild behandelt. 
Ein interessantes Buch mit er-
staunlicher Vielfalt an Arten und 
Informationen.
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